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ZMigenMt M Lllillcher Zeitung Nr. 165.
(1757—1) Nr. 2104.

Erinnerung
an Martin M u c von Raunaz.

Bon dem l. k. Bezirtsgcrichte Mottling
Wird dem abwesenden Äinrtin Muc von
Raunaz hiermit erinnert:

Es habc Mal tin Deulschmann von
Raunaz wider dcnfclbcn dic Klage anf
Zahlung von 77 st., >ul> l»!««>. 25slcn
April d. I . , Z. 2104, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange des !Z 18
der ollerh. Entschließung vom 18. Ociobcr
1845 angeordnet und dcm Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes An-
ton Sttfanizh von Mottling als < ui'»!«,'
ull l!l!lulü auf fcinc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er aUcnfallS zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und cuhcr
namhaft zn machen habe. widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 27sten
Apn^l 1808.

(1812-1 ) Nr. 2599.

Erinnerung
an dcn nnbckannt wo befindlichen Josef
P o k l u l a r und seine allfälligcn Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wild dcm nnbckanm wo be-
findlichen Iofcf Potlutar und seinen all-
falligcn Erbe» und Rechtsnachfolgern hier«
mit erinnert:

Es habe Andreas Paternov von Ober«
läse Nr. 50 wider dieselben die Klaqe auf
Verjährt« und Erloschcncrtlärung des auf
der im Grundbuche der Probstcigilt I n -
sclwerlh >u!» Urb.-^ir. 78^ vorkommen-
den Realität für Josef Poklutar auö dem
gerichtlichen Vergleiche vom 28. August
1820 haftenden Capitales pcr360fi. CM. .
>ul) pr«l^. 6. Jul i 1868, Z. 2599. hicr-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsatzung auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29^
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres nnbctanntcn Aufcuthaltcs
Herr Gregor Krizaj von Nadmannedorf
als l^ll'ülo!' lul l,i!lmn auf ihre Gefahr
und Kosteu bcsiellt wurde.

Desfcn werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, dah sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widligcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
7. Juli 1868.
(1791—1) Nr. 1764.

Erinnerung
an Lorenz und Maria V oz u , uichekann'
ten Aufenthaltes, und deren ebenfalls un-

bekannte Nechtsnaäifolger.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Liltm

wird dcm lorenz und dcr Maria Vozu,
unbekannten Anfcnlhallcs, uno dcrcn cben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Johann Lazar von Vriöc
wider dieselben die Killte auf Verjährt'
nnd Erloschenertlärnng der zu Gunsten
des Loren; Vozu mit 100 ft. E.-.M. und
der Maria Vozu mit 50 fl. C.-M. auf
auf Grnnd des Urbcrgab6vertraa.es vom
25. September 1819 ouf der im Grund-
buche Gallcnberg «ul» Rctf.^Nr. 3/5 vor«
kommenden Realität sichergestellten For-
denmgen, «ull m « ^ . 30. April 1868, Z.
1764. Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

19. August 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G- O. hiergcrichls angeordnet und den
Geklagten wegen ihrcs unbekannten Auf-
enthaltes Jakob Tomöic von Hmelno als
Ouiiitor iill uclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desfcn wclden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bcstcllcn nnd anher
l'amyaft zu machen h.ibcn, widrigcnö dicfc
Rcchlösachc mit dcm aufgestellten Cuialul
verhandelt weiden wird.

K. l. Bczirtsgclicht Littui, am 8len
Mai 1868.

(1759—1) Nr. 2381.

Erinnerung
an die unbekannten Rechleprattndcnlcn auf
die Hälfte der Wcüigarl-Paizellc Nr. 2712

Stcue» gemeinde Scnnc'.
Von orm l. k. Bezirksgerichte Mottling

wild den unbekannten RcchlSprätcndcnlcli
auf die Hälfte der Wcingart - Parzelle
sir. 2712, Slcnergcmcinde Scmic, hicr'
mil crillnert:

Es habe Johann Smretar von Kcrsch-
dorf Nr. 11 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung der Hälfte der Wcingartcn-
Parzcll.,' Nr. 2712, Stlucrgcmcmde Sc-
lnic in Htur l '^ -oru s)l»<t ?.i<!i>nicl> l̂ > i>r<'<!lu,

twl) l^il l^. i). iD/ai 1868, Z. 2381, hier»
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf dcn

6. O c t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
dcr a. G. O. angcoidnct nnd dcn Ge-
klagten wcgen ihicö unbekannten Aufent-
haltes Mathias Blut von Ccrouc a!s l »
rut,»- iul i»l.luil! auf ihre Gefal'r nnd Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgesttlllcn Curator
oer andclt wcrdcn wird.

5t. k. Bezirksgericht Mottling, am 10tcn
Ma i 1868.

(1802—1) Nr. 1814.

Erinnerung
an Mar t in , Ursula uud Mi;a I c u k o ,

unbekannten Daseins uud AnfcnlhalttS,
Von dem k. k, Bezirksgerichte Lack wiro

dcn Geklagten Martin, Ursnl.i und Miza
Icnko, unbekaimlcu Daseins und Aufcnt-
Halles, hiermit crinnctt:

Eö habe Gregor Icnlo von Retczhc
wider dieselben dic Klage auf Vcljährl-
und Erloschenerkläluilg der fur diefclbcn
dci dcr iin Ginndbuchc dcr Heirschuft âck
>lu!i Urb.-Nr. 546 vorkommenden, zn Rc-
tczhe nntcr HanS-)ir. 16 liebenden Nen-
häusclrcalilät laut Ucbclgabe vom 15leu
September 1807 haftenden väterlichen
Enlfciligung » pr. 50 st., zusummc» pcr
150 ft. ^. W., .̂ ul) l u l ! ^ . 8. Äiai 1868,
Z. 1814, hicramtö eingebracht, worüber

!zur mündlichen Verhandlung die Tag-
fatzung auf den

1 1 . S e p t e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dnn Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklag-
ten wegen ihrcs unbekannten Anfcnthaltcs
Hcrr Johann Künstcl von Lack als Cm'<>-
lor -ill »illlm auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dcsfcn wcrden dieselben zu dem Ende
velständigct, das; fic wissen wcidcu, so
gewiß zur rechten Zcit selbst zu crschcincu
oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen,
als widligens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 9ten
Ma i 1868.

(1796-1 ) Nr. 2198.

Erinnerung
an die unbekannten RechtSprätcndcnten auf

die Wemgartparzclle Nr. 1822.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tscher«

ncmbl wird den unbekannten Rcchtsrrä-
tendcnten aufdicWeingarlparzelleNr. 1222
hiermit erinnert:

Es habe Miko Galavcc von Krassinz
Nr. 14 wider dieselben die Klage auf An>
crtcnnung des Eigenthums obiger Wein«
gartparzclle, >uli priu^. 14. Ma i 1868,
Z. 2198, hicramtS eingebracht, worüber

M mündlichen Verhandlung dic'Tagfaz-
iung auf dcn

16. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Udr, mit dcm Anhange oeS H 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgrn ihrcs unbekannten AufcnlhaUcS Mito
itombic von Krasfiliz als (>m'!,l<>!' u<l u<>
!llll> aus ihic Gcsahr und Kostcnßbcstcllt
wnldc.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit sclbsl zu clschcincn odcr sich cinen
andern Sachwalter zn bcslcllcn und anhcr
namhaft zu machen habcn, wiorlgcnS diese
Rechtssache mit dcm anfgcslclltcn Curator
on handelt wlidcn wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcrucmbl, am
18. Mai 1868.

(1825—1) Nr. 4356.

Erittllcrnllg.
Von dcm l. l. Aczu lSgcrichle Nasscn-

suß wild dcu allfülligcn nndclaillitcn RcchtS-
prälcnden hicüuil criuucll:

Es habc üiiaigarcih Aildrcizhizh voil
Bregunzc wider dicsclbcn dlc itla^c aus
Ersitznug und Umschrribung dcr im Grund«
buche Sl lng vulkommenden Wcingailcn-
Parzcllc Nr. 1533 nnd dcr im Grnnd-
buchc Erluchhof >ul̂  Brrg - Nr. 51 vor-
lommcndcn WciugcntcnparzcllniNr. 1468,
1469 nnd 1470 hiciamts cmgcbracht, wor-
übcr zui öidci'llichcn mündlichcil Velhand«
lung dic Tugsatznng anf dcil

2. O c t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
.i. G. O. angeordnet und dcn Gcklagtcn
wegrn ihrcs unbekannten Aufcnlhallcs Ma-
thias Rohrmann von Dobrufchkauas als
l'mlUor l,,! ü '̂lum auf jhrc Gefahr und
Kosten bcstlllt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich eincn
andcrn Sachwalter zu bcjttllcn nnd anhcr
nanih^fl zli luachcn habci', widrigcnö diese
Rechtssache iml dcm anfgcstclltcn Kurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Na''senfuß, am
25. März 1868. ^
(1795—1) Nr. 1164.

Erinnerung
an Peter B u t a l a oou Slraßcnderg.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tfchcr-
nel''bl wird dem Petcr B u t a l a von
Straßenbcrg hiermit erinnert:

Es habe Johann Slulcl von Kcrsch-
doif, Bezirk Hiöttling, wider denselben die
Klage alif Zahlung von 86 fl. 42 kr. c. « c.,
>n!) ,.!!'<>. 12. März 1868, Z. 1164,
hicramls eingebracht, worüdcr zur snni'
marischcn Verhandlung die Tagsatzung
auf den

1, 1. S e p t e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit drm Anhange des § 18
dcr allcrh Entschlicßnng vcnn 18. October
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten
wcgcn scincs n»bclaiintcn Aufenthaltes
Johann Sncdcl^ r>n Tnschcnlhal als l'u-
l i,ls»r ml „(,'lum auf seine Gcfahr nnd Ko«
stcn bcftctlt wurde.

Dessen wild derselbe zn dem Ende
vcrständigct, daß er allenfalls zn rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andcrn Sachwalter zn bcstcUlN und anher
namhaft zn machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
2. Ma i 1868.

^ 7 9 3 - 1 ) Nr. 2273.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczl'kSg^ljchte Tschcr«

nembl wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Ma>

lhias Nankcl von Ncufricsach, durch Dr.
WcncdilM', fttgcn Andreas s îitz von Ruß-
bach wegen aus dcm Zahlungsaufträge
vom 25. September 1867, Z.5389, fchul-
rigcr 80 fl. ö. W. c. .̂  >̂. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
Letzteren gehörigen, im Grnudbuchc Gut
Smnk ^ul' Urb. »Nr. 235/180, I<>^.-
Nr. 141 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchiitzuugSwerthc von

200 f l . , gewilligt und zur Vornahm'
dcriclbcn die drci Feilbielungstaasatzungen
auf den l,, v u

16. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r uno
18. N o v e m b e r 1 8 6 8

lcdesmal Vormittags um 1 l Uhr, in der
Gcrlchtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wo,dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildiclnng auch unter dcm
Schatzungswcrthe an dcn Meistbietende»
hlntangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund'
buchscxlract uud die LicitationSdcdingnisse
onncn in dcn gewöhnlichen Amtsstunden

hlergerichts eingesehen werden.

^ 3^ '̂ ^^'lksgerichl Tschcrncmbl, an,
^0. Ma i 1868.

(1816—2) Nr. 22767

Dritte enc. Feilbietun«.
I m Nachhange zu dem dicsgelichüichrn

Ediclc vom 7. December 1867, Z. 4324,
wird bekannt gegeben, daß am

7. Augus t d. I . .

Vormittags um 9 M r , in dieser Gerichts-
tanzlci^lir dritten Fcilbittung der dem Io»
haun naonc von Slrpsck gehörigen Hub^
rcalität Urb.<N'r.608 l"l Herrschaft Soncg
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 6tcn
Juli 1868.

(1801-2 ) ' N^'2602.

Zweite erec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Lack

wird mit Bezug auf das Edict vom 25stcn
April l. I . , Z. 1446, bekannt gegeben, daß

am 1. August l, I .
;ur zweiten Fcilbictung der dcm Executen
Herrn Josef Naft. Globoönik gehörigen
Realitäten Urb..Nr. 11 nnd 59 l,<! Do<
mininm EiSncrn gcfchrittcn wird.

K. t. Bczillögericht !̂ack, am Istcn
Juli 1868.

^786112) " Nr?4253.
Neuerliche Tagsatzuug.

Vom k. k. Aczittögcrichlc Fcistriz wi,d
hicmit bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der mit Bescheid v.26. Mai 1867, Z. 2 l.96,
auf den 23. Jul i 1867 angeordneten nnd
fislirtcn drillen cxccntiocu Rcalfcilbicluna.
in dcr Excculionssache dcs Herrn Josef
Domladiä uon Fcistriz, als Machthaber
dcS Alois.Pcrcnic von Planina, gegell
Georg Noic von Iablaniz die neuerliche
Tagsatznng uuf dcn

2 1. Augus t 1 8 6 8
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12lcn
Juni 1868.

(1761-2)' ^sr72469. .

Executive Feilbietung.«
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Mot t l ing"

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcS Georg

Kumv von Ncntabor gcgcn Gcorg Jan'
zctoviö von Dobravic wcgcn auS deM
Vergleiche vom 21. Fcd>nar 1862, Z. 636,
schuldiger 75 st. ö. W. c ^. <-. in die
executive öffentliche Versteigerung der dc>n
lctztcrcn gehörigen, im Grundbuche del
Herrschaft Mottling Curt.-Nr. 163 vor'
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthc von 3210 fl. ö. W-,
rcassnmirt und zur Vornahme derselbe«!
die cz'ccntivcu Fcilbictungs - Tagsatzungc»
auf den

3. Aug u st,
4. S e p t c m b er und
5. O c t o b e r d. I „

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dies"'
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestiMlNt
worden, daß die feilzubietende Realität " " l
bei der letzten Fcilbictnng auch nnter dc'N
Schätzungöwerthc an den Meistbietende
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grun^
buchsez.tract und die Licitationsbeding"'!^
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 14"'
M a i 1868.
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^1723^3) ' ^T^
N)^55 . Nr. 1258.
Melyjullilrullg der

dnt en erec. Feilbietullg.

... ««.^H,?^^

E ' M 5v I " schuldiger 1500 ft.

Urb.-^l-. 1 vorkommenden Realität sammt
" n - m'd Z»nchör, im gcrichllich crhobe-

cn Echützm'göwnthe von 5400 si. «c-

"'^'cNmg^aLsotznug alls dcn

mit dcm A,,, ^ ^ ' ' ' " bcr Gerichtskalizlci
"ic sc i l uch i t t ^ ' ^^^ ' ^ 'un t '«°'dcn. daß
bictt'lll) >n,ch , , , ^ " l i t ä t dci dirsci'sscil-
an dc., Mc i lb ? " " Schätzmi^wclths
den wird. b" ' lil.ltm^cgcdcll wcr>

du^^'^^tokol l , d. Grund-
lümicn bci dicscm G,..^' "^"bcdingnissc
lichen Amli'stunden ei >. s!" ^ ' " l ! " ^ ^ ' -

^ . I n n i 1868. ^ Neumarltl, " " '

(1726-3) Nr. 2992,

Erecutive Feilbietullg.
Von dem t. t. Bcziitegclichle Stcin

mird hiemit dctmml geincicht:
<Hö scl iibcr daü Ällsuchcu dco Hcrin

Jacob Eppich von Reifliiz gcgen Iacul)
Nut von Plaftrctinisatal Nr. 7 wc^ i ,
cius dem Pcrc;lcichc vom 6. März 1865,
Z. 1142, schuldiger 132 si. o. W. ''. >. <.
in die cz.'ccutivc öffcnllichc Vcrstcigclnng
der dem ^etztcrn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft MichelsictUn >!>>'
Urb.-Nr. 413 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzlmgswerthc von
976 f l . ö, W . , gcwilligcl und zur Vor>
«ahme derselben die drei Feilvictungötag>
satzungcn auf den

4. A u g u s t ,
4. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die fcilznbiclcnde Ncaliläl nur
bei der letzten Fcil^ictnug anch unter
dem Schätznngöwclthe an den Mcislbic-
tcndcn hinlangcgeben werde.

Das Schätznngsprolotoll, dcr Grund«
bnchöextrnct und die ^ieitationsdcdiiignissc
können bei diesem Gerichlc in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 26sttn
M a i 1868.

(1728—3) Nr. 2954?'

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des M a t '

thäus Pogacar von Okrog, durch sperrn
Dr . P ln i z , s.egcn Primus Hmnmar von
Kostelu wrgcn aus dem Vergleiche vom

H. 6 8 1 1 , schuldige220 si. lj. W. c. «. l'. in dic crenit.,..
ofcnlliche Versteigerung der d«m ^letzt^
^hörigen, im Grunobuchc dcr Pfarimlt
2t. Mattin in Umer.nch.in .ul! l ü ^ "
N r . 2 vorkommenden N e a l i i ä t , i m «c-^

i N l . ? ! ?^ " " ' Schätznngswerthc von
W84 f l .bO l l ' . o. W,, gcw.lliget und zur
Vornahme der,rlbcn die drei Fcilbictunas.
tagslltzullgen ans den ^

4. A u g u s t ,
4, S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbietung auch unlcr drin
Schätznngöwcrthc an den Meistbietenden
hintaligcgcbcn werde.

Das Schützungeprotokoll, dcr Grund-
buchscxlract und dic ^icitalionobcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amloslnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24stcn

( 1 7 3 0 - 3 ) ,^. , ^

Crecutlve Feilbictung.
Von dem l.k. Bezirksgerichte Ra.schach

wird hicnnl bekannt acmaä'l-
Es sei nbcr das Ans.chcu d.s Fran^

Slapsah von Savenslein gcq.., M u t ! . .
Andenschck von ^csovmt wc.n'n aus dem
Urlhcilcuom 18.Deccmbel 1866 A 3039
schuldiger 129 ft. 94 kr. C . -M <' '<"<"
>n die executive öffentliche Vclstci'ncrum,
dcr dcm Lchtern gel,ör.>n, im Grnnd-
^ ' ^ ' b ' l l ' c h a f t Savmstein >«,, Velg^
a ick,.,^ l ""kommcndrn Realilät, im
N ^ " ^ ' " " ' Schätznngswerlhc v°"
.a m?de. stt^n d i 7 ^ ' ^ " ' d zur V°r-
satzungcn anf dcn ' ^"' ^llbiclnngstag-

2 ^ ! u g u s t ,
f//.' August lind
^ 6 ^ c p t c m b c r 1 8 6 8 ,

m t dem ^ ! " ' U " ^ mn 9 Uhr, hieramlS
m t den Anh.ngc bestimmt worden, daß

' ' ^ ' "c "de Rcalilät nur dci der
m a n^' ! " " " " ° " ^ unter den, Schäz>

^ ? 7 ^ " " b"' Meistbietenden hint.
angegeben werde.

Das Schätzung^protololl, dcr G'und-
buchsextract und die ^icitationsbediugnisse
onncn w dlc,em Gerichte in den gewöhn^

llchcn Amtsstunden eingesehen werden.

10. Mai K ^ " ' ^ Schach, °'"

(1632 3) Nr. 11537.

Dritte erecutivc
Rcalitäten-Vcrsteigcrultg.

Vom t. t. städt. - dclcg. Bezirksgerichte
i» Vaibach wird bekannt gcmacht:

ES sei iiber Ansnchcn des Edmund
^eipin von ^aibach dic tnitlc cxccutivc
^^slcigerung dcr dcm Matthäns Nia-
rinta von Obertaschel gehörigen, acricht»
lich auf 1231 fl. geschützten, im Grnnd-
buche der Herrschaft Kaltcnbrnnn ̂ ul»
Äicls. - Nr. 32 , Fol. 96 vorkommenden
Realität im Rcassnmirungswegc bewilliget
und hiczu dic Fcilliicttmgs-Tagsatznng
auf dcn

5. August d. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amtskanzlci mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcaluat bei dieser
Feilbictung anch unter dcm Schätzungö-
werlhc hintangcgcben werden wird.

Dic^icitationsvcdingnifsc, wurnach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadinm zu Handcu dcr
^icilationscommissionzn crlcgcn hat, sowie
das Schätznngsprototoll und dcr Grund
buchscxtract könncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur ciugeschcn werden.

Laibach, am 11. Juni 1868.

(1727—3) Nr. 2658.

Executive FeilbietiM.
Von dcm t. t. Aezirtsgerichtc Stein

wird hicmit bctannt gemacht:
Es fci ü'bcl das Ansnchcn des Jo-

hann Kra l l , durch Herrn Dr . P?nglaz
in ^aibach, gcgcn Barthclmä Vchonc von
MannSburg wegen aus dcm Vergleiche
vom 4. October 1851 , Z . 4968 . schul-
diger 80 si. ö. W. c. 8. o. in die Reas-
sumirung dcr dmi ^etztern gehörigen, im
Grnndbuchc des Gutes MannSburg >ul,
Urb.-Nr. 5 , Rclf.-Nr. 2 , dann Urbare
Nr. 63, und im Grundbuchc Schernbüchcl
>ul) Urb.'^ir. 98 vorlommcuden, gcricht»
lich anf 843 si. 55 kr. — 79 si. 30 kr.
-^ und 162 ft. 10 tr. gcfchätzlcn Realitäten,
gewilligct uud zur Voru,U)mc dclselbcn
die drei Fcilbiclungstagsatzungcn auf dcn

4. A u g u s t ,
4. S e p l c u l l ' c r und
6. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Auilölanzlei mit dem Anhange bestimmt
wurden, oaß dic fcilzubictcndc Realität
nur bei dcr letzten Fcilbicluug auch unter
dem Schätzungowcrlhc an dcn Mcislbic-
lcndcn hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grnnd-
buchscztract uud die ^icltationsvcdinguisse
lönncn bci dicscm Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht S m n , am 9tcn
Mai 1868.

(1715—3) Nr. 949.

Executive Feilbictung.
Von dcm l. k. Bczirtt'gcrichtc Nassc",fnß

wird hienul bctaunt gcmachl:
Es sei ubcr das Ansnchcn des An

drcas und der Johanna Kcpa von Stciu-
blnckcn gegen Rosalia Plcstowitsch uon
Nasscnfuß wegen schuldiger !>00 f l . ö. W,
<̂  «. ̂ . in dic executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im
Orulidlmchc der Herrschaft N'assenfliß «»!>
Urb.-Nr. 498 voilommenden, anf 2664 ft.
dcwcrthctcn Hofftutt u»d der im Grund-
bnchc dcr Herrschaft Reitcliblirg >ul» Urb.-
Nr . 173.̂ . und 174 vorkommenden Wein-
gärten, im gerichtlich erhobenen Schä;-
znngswcrlhc von 450 ft. ö. W . , gcwil-
ligct nnd zni Vornahme derselben dic Fcil-
bictungs-Tagsatzungcn auf den

5. Angust,
5. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nnr
bci dcr letzten Fcilbietnng anch nnter dcm
Schätznngöwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegeben weldc.

Das Schätznngsprlitokoll, der Grund-
buchsc^tract und die Licitationsbcdiugnisse
können bci dicsein Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn cingcschcn werden.

K.t. Bezirksgericht Nasscnfnb, am Istcn
Apri l 1868.

(1164-3) Nr. 703.

GrilllM'lmg
an Josef S v e t i n a . dcsscn Erben odcr
Nechtsnachfolaer, allc unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Krouau

wird dcm Josef Svctina, dcjscn Erben
oder Rechtsnachfolgern, allc unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Matthäns Gradischeg von
Jaucrburg wirer dieselben d>e Klage anf
Eigcnthumsancrtcnnung dcr Realität Urb.-
Nr. 31 des Grundbuches des vormaligen
Gutcs Iancrburg und UmschrcibungSgc-
stattnng, 5nl> l'l ü!^. 7. April 1868, Z. 703,
hicramls cingcbrach!, worüber znr ordeut«
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag-
atznng anf dcn

1 1 . August l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Simon Kolbl von Iauerbmg als l^uruwl'
!'<! -"im» auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wmdc.

Dcffcn werden dieselben ^u dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
hcr namhaft zn machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronan, am 7ten
Aplil^1868^ ^ ^

(1636-3 ) ^ 9^79607.

Vekltttntmachulig.
Von dcm l. k. städt.-dclcg. Bezirks-

gcrichtc Laibach wird dem Anton Schulz
bekannt gemach!:

Es habe wider ihn Joscf Wallncr
eine Klage wegen schuldiger 19si . 77 l r ,
hiergcrichts angebracht, worüber die Tag-
satznng anf dcn

2 5. A u g u s t 1 8 6 8 ,
Vormittag 9 Uh>, angeordnet worden ist.

Da fein gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist, hat dieses Gericht nbcr An '
suchen dcs Klägers auf seine Gefahr und
Kosten dcn Hrn. D r . Rudolf, Hof- nnd
Gcrichtsadvocatcn, als seinen Eurator auf-
gestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
fachc nach dcr lillgcmcincn GZrichtsord^
nung ausgcfühlt und entschieden weiden
wird.

Derselbe wirc> dcsscn zn dein Ende er-
innert, daß er znr angeordneten Tagsaz-
zung entweder selbst zn erscheinen, oder
dem ihm aufgestellten Vertreter seine
Rcchtsbchclfc auszufolgen, odcr fiir sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen habe,
widrigcns er sich sonst dic aus seiner
Vcrabsäumung cntstchcndcu Folgen selbst
bcizumcsfcn haben weide.

Laibach, am 15. M a i 1868.

(1627—3) ' Nr. l1547.

Erccutive
Realitiitelt-Velstcigelllllli.

Vom l. t. städt.' dcleg. Bezirksgerichte
in Lciil'ach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Hclcuc Pa-
dcr von Tomischel, durch Dr . Pafferer,
die cxcclitiuc Versteigernng dcr dem Josef
Anzclc'schcn Vcilassc n/hörigen, gerichtlich
auf 1284 ft. 80 kr. geschätzten, »il» Rct.-
Nr. 246 -'«I Grnndbuch ^oncga voikom«
mcndcn Hubenrcalität zn Tomischcl Nr. 15
bewilliget nno hiezn drei sseilbietungö»
Tagsatzungen, nnd zwar dic erste anf dcn

8. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritlc anf dcn

1 0. O c t o b c r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtstanzlei mit dcm Anhange ange-
crdnct worden, daß die Pfandrealität bci
dcr ersten und zweiten sscilbictnng nnr
um odcr über den Schätzungswert!), bci
dcr dritten aber anch unter dcmfclbcn hint- -
angegeben werden wiid.

Die Licitations-Bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitalions - Commissioll zn crlc^en
hat, so wie das Schätzunasprototoll nud
dcr Grunddlichsc^ti-act tönncu in dcr dics^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laib ach, am 10. Juni 1868.



lsS6

Für Studenten.
Studmtt'ii ans dlsscvn' ^amilir, »selche 4

Iiis 6 Oymuasililclnssl'!, nlit ^utcm El folge zn-
rilckgclegt haben, fi>ld>>l beim 3chlnssc det< Schnl^
jahreö sogleich a!<< Aputhliev - PlnsticmU eine Ans.
nähme. - Das Nähn>> hienilicr ist ;n erfralicn
mit Veischlns; eliier Briefmasle >» 5it^l>» iu
der Apothrkc des Henn ^«l«»lß «>«>»,».

(1842-1 )

welcher Mädche»» von 6 und 7 Jahren ^
llutrrricht im '̂esm, Schrcilini, Nechneu, >W
Geographie und Religion; ferner

ein /Mein, >
welches sehr gut französich sprachen lind lesen ^ ^
lind iu dieser Sprache Unterricht rrtheilcü. ^ >
auch eiüige Slnuden für die Conversation ^ >
entbehren sann - n'ollen sich bei der Ne- ^ ^
dnction der ..̂ aibacher Zritnng^ aufragen. ^ >

Ilaus «Verkauf.
Das Hau« Nr W in der 2t. Peters. Bor^

stadt ist sammt Gnrten ans freier Hand ;n »er-
laufen. — ?cr halbe Äauspreiö taun intabnürl
werden. Anfrage: (slepliantenstasse i»n
Geivölb Zlr. 1. ( ! 8 4 l - l )

Im Hause Nr. 9 auf ber St. Peters-Vor-
ftadt ist ein

VerkÄNlfsstewölbe
sannnt Magazin und

Keller
zu Michaeli d, I . ;u venniethen. ( l8h3 - l )

Das Nähere beim Hani<eigenlhllmer.

(1822—3) ' ittr. 5565.

Kundmachung.
M i t t w o c h am 2 2 . d . M . und

erforderlichen Falles an den darauf
folgenden Tagen, von 9 bis 12 Uhr
^>or- und von 3 bis tt Uhr Nach-
mittags, findet im Haufe Nr. 4 in
der Gradischa Vorstadt zu ebener Erde
eine freiwillige Licitation verfchiedener
Zimmcrciurichtungsstücke, als: Tische,
Sovhas, Divans, Fauteuils, Sessel,
Kästen, Wandspiegel und Wandbilder
mit Goldrahmen, mehrere Bettstättc
fammt Bettzeug, Chiffonicres, Eta^
geres:c., dann eines fehr guten Piano
forte von Skothar, neuerer Fa«M, und
eines Pianino's gegen gleich baarc Be-
zahlung statt, wozu Kauflustige hicmit
eingeladen werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 14ten
J u l i 1868.

Unterleibs Bruch
leidende,

srlbsl solchl! mit ^miz altru Brüchrn. fiud'ru in
writaus dl-il luelstcn Fälle» vollständige H<-i-
luug durch <ilo<tli<'l» ^ iurxol l tß^olK B r u c l i '
salbe. Ausführlich»,' O^l'auchöäiluinsilug mit
^iun' Meucil,- lidn'raschnidcr. amtlich drstätisstcr
Zniguisse zur l'urherigcu Ucbcrzculiüiic; z;,!,!,,̂ .
Zu beziehen iu Töpfeu zu !i FI. <̂) Htr, c>. W.
sumohl dlrcct l>eim Eifiudrr Go t t l i eb 2 t « r -
zel>».'gger iu » e r i s a u , Cantou Äppeuzcll,
Hchluriz, alij auch durch Herrn E d . Virschitz,
'̂audschafls - Apotheker zu „Maria Hilf" in
itaibach. <IHlI-7)

(1826—2) Nr. 3625.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach als Concursiustanz wird bê
taunt geuiacht:

Es habe die öffentliche Feilbie-
tuug von 63 speciell verzeichneten,
zur Comursmasse der Firma Schnei-
der und Schigan in Laibach gehö-
rigen Activ-Forderungen im Gesammt-
betrage vuu 60.672 f l . 23 kr. ö. W.
bewilliget und zu deren Bornahme die
Tagsatzung auf den

10 . August l . I . ,
Bormittags 9 Uhr, vor diesem Gc
richte im Sitticherhof am altcu Markt
mit dem Beisatze angeordnet, daß bei
dieser Tagsatzung obige Forderungen
um jeden Meistbot, jedoch uur gegen
Barzahlung, werden hintangcgcbeu
werden.

Laibach, aut 11 . J u l i 1868.

" l 1762 . ^2s " " " Nr. 876.

Ed ic t
zurEinlinuflMss derVerlasselischafti! Gtüu«
biger des am 11. August 1867 ucrsloi-
benen L o r c n z Noc von Ialiciliurger-

gcreuth Nr. 3,
Von dem l. l. Vc^ltSgclichtc iilouan

werde» Diejcuigcn, welche al<< Wlanl'i^cr
a» die Vcrlassenschaft des am 11,Aussusl
1867 mit Testament vcrstoil'.cum ^olcnz
Not von Iaiicllmrgct-ciercuth )«r. 3 eine
Forderung z„ stellen haben, aufliefe, dett,
bei dicsrm Gerichte zur Amneldn»^ und
Darlhunng ihrer Ansprüche den

' 2 3. S e p t e m b e r l, I .

früh 9 Uhr zu erscheinen oder bis d.ü!m
i!>r Gesuch schriftlich zu ül'cnciche». wi
drigcus densclbcn an die Vcl'wsscnschlif!,
wenn sie durch Bezahlung der ai'gcmcldclcn
Fordcrungcu erschöpft wilrds, fein irciteici
Anspruch zustünde, als insofern ihmn ciu
Pfaudrecht gebilhrt.

Kronau, am 5. Ma i 1868.

Empfehlung.
l»,>lLi, iu Wl«»«,«!!« am Thiiniigrr ^Üaldr cmpfirhll hirruiit dr»
(Hiclit' und Nliell!uati>l>»l,ls:^^idelldell snwic allen FaM''
!im ihr»' Cv̂ cussiustV' auliclcgl'üllichst. Dil^ü'cu dcstt'lM >»
Ul l ic rk le idcr l l l'om ,̂ opf l>is zu»-. Fus;l. ' I ^a ldwul lwat t t
;um N>»I,üll>li trauter Glieder, foN'ic W a l V N ' l ' l l ^ c ' l , HP''
r i t u s ;» EiurcibuüP'u, O^ t rac t ;u Ääd^ru, .^ieforxadcl
Ba lsam. Seit brrcitö sicliru Iahrcu siud dicsc Ärlilcl Oĉ
luriugut d r̂ lridrud^u Menschheit cn".i,'ordm, Tausrndr habc«

^ ^ . ^ durch dcnu (srbrauch di? erschin» Hülfe czefuudeu, Ucbl>
l M Zruguissc v̂ <i Äer;tru und Laicu, sowie Gcbrauchö-Auwrisuuqeu stehe» ^l'ilti« zu Dicusteu.

Iedsß ei» !̂ii>,' L l l lä ist mit dem Nameu ^e>, ,« l« l< bezeichnet uud uur allein echt >>"
Lager l>ci Hern, ' A l b e r t T r i n k e r in kaibach. l<ii50-I11

Verkauf
von 230 Eimern Wein, mehreren Centneri!
Hopfen, ferner Wagen nnd sonstiger Meier
rnstnng, Hornvieh, Einrichtnngsstncken nnl

Fässern:c. :e.
I n Folqc Bewilligung des k. k. Landcsgenchtcs Laibach

werden verschiedene, in die Berlassenschaft der Frau M a r i a
H v e t i u a vl,I<^o V t e d i a t gehörige Gegenstände, unter an-
dern namentlich:

Weine, Hopfen, Wagen und sonstige Mcierrüstnng, Horn-
vieh, Zimmer^ nnd Kitchencinrichtungsstücke, Fässer, verschie-
dene zum Getreide und Mehlhandel erforderliche Untensilien ?c.

am 24. Juli l. I. ^
nnd an den daranf folgenden Tagen, von 9 bis 12 Uhr Bor-
mittags nnd von :; bis ^ Uhr Nachmittags, auf der W i e
uers t raße N r . 7 3 im sogenannten Mcdiat'schen Hausc
inl Wege der öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare' Be
zahlung an den Meistbietenden hintangegebcn werden.

Laibach, am 18. Juli 1868.
Drr k. k. )totul' und Gcrichtscommissät':

(1827—2) Dr. Bart Siippau/.

Dritte ezec. Fcilbictliilg.
Ä t l l B ^ l i l i uns d,iö di^>«clichllich!.'

^dict uoin I.'j. Ma i 18<>8, Z. 2385), wird
hicinit p lannt grmuchl, dus?, >!>>chdc>n zn
der a»f ?r,n 7. l. A i . an^coldn^ gcwcsenen
ersten efecntlvcn Fcildictxn^ dcr kci Ul>
snla Feiciö von Ustia ii^hörigen Ncalilätcn
tcin Kauflnsligcr cischirneu >>>, zu der
;wl,i!e» ln>f den

5. A u g u st l. I .
cmgcovdncten :)icalf>,'ill)ielu!'g mit dem v o i i '
,lcn Anhange sscschlitlcn wird.

K, k. Bezirksgericht Wippach, om 8tcu
^ u l i 1.^08.

MOLL'S

Seidlik-Pulver.
Central-Versendungs-Depot: Apotheke „.zu,ü ^tl 'rch" in Wien.

v ^ ' « « ^ »l«>»^>»<,,««r' Jede Hchacht^'l der von m i r e räug ten B e i d l i i z ^ l l l v c r „uv jede,» dlc eiu;el,»e
^>ulverdosis umschließenden P a p i e r ist meine ämt l lch dcponir tc Scheitzmarkc nufgedrl ickt.

Preii! einer versiegcltrn Originalschachtcl 1 st. 25 lr. iist. W. — GebrauchS-ylilwcisunc, iil allrn Sprachru.
Dicsc Pliwrr brhaiiptcil dmch thrc außnordrittliche, in dru maiilil^faltilistrn Fällcil npwlitc Wlrtsl,»ttc»t mitrv saimiitlichni bisher

delninitri, Hanöarzriirirn uiü'chnttt» den ersten Ranc;; wie dcnn viclc Tanscndc ani! allm Thcilcil d>>̂  qrlisz^n s^nscrn'ichüs uns vor-
liclil'ndr Dantsassliimiischrcibm die detnillirteii Nachw îsliiissen darbirten . das; dich'lwi b î hnb i t» el lcr V crstop f l ln g, Uuuer-
danlichtcit und S o d l i r e n t t r i i , ferner bei Kramp sou, Niercntrank hei t en , Ne rueu l c l d ru . ^ c r l k l o p f r u , nervösen
Kopfschmerzen, B l n t c o n g rstionc n , gichta r t i c>.en G l ied e r -A f fcc t i on c >i, endlich bei Anlage ,nr Hysterie, Hl ipochon-
dr ic , andauerndem Brechreiz n. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nud die nachhaltigsten Heilresilltate lieferten.

Niederlage in ttaibad) bet §crrn W i l l i c l m Mayer , Sipotfictcr „jum golDcnen .fcirföen." - - (yörj:
Fonzari unb Ii. Seppenhoser. — ©urf selb : Fried. Bömchex. — Ävaiubut« : &e/>.
Schaunigg, Slpotbefcr. — 9Iu&o(fött>crt^: ./«.vß/f Bergmann. — %&iw<t&y: Anton
Deperis. — fötUi: A'«r/ Krisper. — 9KnrImr<t: /Y". Kolletnig.

Dm-ch odige Firmen ist auch zn beziehen das
Gckte Dorsch-Leberthran Bel.

Die reinste nnd wirksamste S o r t e Mcd ic ina l th ran aus Vcrgen in Norwegen.
Jede Boutc i l le ist znm Unterschied von andern Lelicrthransortcn m i t meiner Schutzmarke versehe«.
PreiS einer ganzen Bon t r i l l c nebst Gcbranchsanweisulla 1 fl. «0 l r . , einer halben I f l . o>t. W .

D a 5 echte D o r s c h « L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten Er fo lg angewendet bei B r u s t - und L n n g r i i l r a n t h e i t e n ,
S t r o p h e l ! l und N a c h i t i « . E« heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Le iden , so wie chronische H a u t a u f s c h l a g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leber thran-Sor ten w i r d durch die sorgfältigste E insammlung nnd Ausscheidung »u» Dorsch-
fischen gewonnen, jedoch durchaus leiner chemischen Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r l g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w i i c h t e u p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n ö d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r b e r v o r a i n a . JL. MOIiL.

( 3» -28 ) Apotheker uud Fabricant chemischer Pruducte in Wien.

Druck und Verlag von und Fedor Bambera in Laibach.


